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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSV Anhausen III : Polizei SV Augsburg II 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

SSV Anhausen III stockt Punktekonto gegen Polizei SV 
Augsburg II auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der SSV Anhausen III am Freitag, den 01. März im 10. Saisonspiel auf den Polizei SV Augsburg
II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Joas / Lauber machten mit Braun / Schwarz beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ein hartes Stück Arbeit hatten Rupp / Vogler gegen Vogl /
Cofala zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Recht kurzen Prozess machten
nachfolgend Kugelmann / Gloger beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Beyer / Satere. Das war ein souveräner
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dann Max Joas bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Braun. Unglücklich war Hubert Rupp in der Begegnung gegen
Michael Vogl, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Peter Lauber hatte seinen Gegner Markus Beyer beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Stephan Vogler kam mit der Spielweise von Adam
Cofala am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Passende spielerische Mittel
hatte im Anschluss Ute Gloger letztlich parat, um sich gegen Michael Schwarz durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Johann Kugelmann gegen
Danilo Satere durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Ohne Satzgewinn für Max Joas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Michael Vogl. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 3:3 (Joas) und 10:10 (Vogl). Hubert Rupp war im Einzel gegen Jürgen Braun nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Braun nun bei 0 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der SSV Anhausen III am 12.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Neusäß, während der Polizei SV Augsburg II am 05.03.2024 gegen den SV
Adelsried IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SSV Anhausen III

Doppel: Joas / Lauber 1:0, Rupp / Vogler 1:0, Kugelmann / Gloger 1:0 
Einzel: M. Joas 1:1, H. Rupp 1:1, P. Lauber 1:0, S. Vogler 1:0, U. Gloger 1:0, J. Kugelmann 1:0 
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 Polizei SV Augsburg II
Doppel: Vogl / Cofala 0:1, Braun / Schwarz 0:1, Beyer / Satere 0:1 
Einzel: M. Vogl 2:0, J. Braun 0:2, A. Cofala 0:1, M. Beyer 0:1, D. Satere 0:1, M. Schwarz 0:1


